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580 («fttoeiî- $nnbtt>.

«npioetjeu, tft titan auf ben Sßiberftattb ber betreffenben
©rnubbefißer geftoßen, bie ftdß in i£)rett ißriüatrecßten
berieft glauben. Ter iRegterungSrat fudtjt ju bermitteln.
©etingt eS nieißt, fo wirb ber ßanbrat au §anb ber
©ppropriatiouSbeftimmuugen entfcßeibeu müffen.

Staßlfabrif ©urtnetleu (Uri). Vorlebten SamStag
finb bie erften 20 SDßaggonS IRoßeifen für bie Staßl»
fabrifation eingetroffen. Tie neue gabrif ift fcßon feit
pf'a IV2 SRonaten unter Tacß, unb wenn bie Arbeiten
fo fortfcßreiten, bürfte im Tejember mit ber StaßU
fabrifation angefangen roerben tonnen.

gabrifbaittc in Strabolf. Tie ©emeinbe liefert für
eine p erftellenbe Scßifftifticferei baS notroenbige fties
auf ben 9ßlaß unb t>at fiel) aud) oerpflicßtet, ben Sau--

plaß trotten p legen. TaS ßeißt, ber gnbuftrie entgegen»
fomnten.

Saulucfett in @lgg. Ilm ißr leßteS gaßr mit einer
Stapajität non 700 ^ßferbefräften erfteUtes ©leftrgitätS»
roerf ricßtig auSpnüßen, f)at bie 3ioiIgemeinbe laut bem

bortigen „SolfSbt." folgenbe Sefcßlüffe gefaxt: ©rftenS
rourbe, um gnbuftrie ßeranppßen, im Saßnßofquartier
ein Sfomptej: Sanb non 28 gucßarten anget'auft, baS bie
©emeinbe an gnbuftrieüe p Saup>ecfen gratis abgibt.
3roeitenS mürbe ein Sertrag genehmigt, über Sanbfcßenf»

ung an bie girma SBegelin & Sißroeijer jur @r
ricßtung einer SBeberei non 200 SBebftüßlen längs
ber Saßnlinie, eoentueU mit ©efeifeanfcßluß. Unb brittenS
befcßfoß bie ©emeinbe bie ©inbecfung beS SeegrabenS unb
unb Einlage non Straßenpgen in biefem angefauften
Sanb. Ter Sau ber Söeberei unb ber Straßen roirb
fofort in Angriff genommen unb foü ber Setrieb im
näcßften fperbft beginnen. Tie iffieberei erforbert jirfa
100 ArbeitSfräfte.

Tie SMittertßurcr DRafeßinenfabrifen ©ebritbcr ©itljer
unb üofomotiofabrif roerben auf grüßjaßr ben freien
SamStagnacßmittag einführen unb par für bie
Arbeiter roie für bas SureauperfonaL Sie gabrifteü»
ungen oerfürjen bamit aus freien Stücfen bie roöcßent»
ließe Arbeitszeit oon 60 auf 57 Stauben in ber Art,
baß an ben übrigen Aßocßentagen bie bisherige 2lrbeit§=
jeit beibehalten, am Samstag mittag aber um 12'/2
Ußr geierabenb gemaeßt roirb. ^ugleicß roirb eine ©r=

ßößung bes StunbenloßneS um 5 % eintreten, ©in
Sorbeßalt für bie Bufunft rourbe oon ber gabrifleituttg
in bem Sinne gemaeßt, baß, roenn bie tReoifion beS

fÇabrifgefe^eê bie grunbfäßließe geftlegung bes .geßn»

ftunbentageS bringen roürbe, eine anbere Serteilung ber
AßocßenarbeitSjeit eintreten foüte, es fei benn, man fönnte
troß greigebung beS SamStag IRacßmittageS bie gegen»
roärtige geringe Ueberfcßreitung biefeS 3eßnftunbentageS
an ben übrigen Aßocßentagen beibehalten.

|>ülli)d) int 9Ruotatßal. ©emäß ben Seftimmungen
ber Äonftituierung ber oon 12 Seteiligten gegrünbeten
Aftiengefellfcßaft pr Ausbeutung beS |)ötlocßS im SRuotatal
ßat bie ©efeüfcßaft folgenben 3roecf: Tie geroerblicße
Ausbeutung ber |jötlocßßößlen im SRuotatal bureß gn=
ftattation ber eleftrifcßen Seleucßtung in benfelben, eines
eteftrifeßen Trams. oon beleucßteten Srunnen, SOßaffer»

fällen, ferner bureß Seranftaltung 001t heften, Äonjerten,
Ausflügen, alleS mittelft ©rßebung oott ©intrittSgelbern.
gerner bureß Anlage oerfeßiebener Transportmittel, Se»

ftaurants, ©aféS, potelé, Serfauf oon ifSßotograpßien,
AnficßtSpofifarten unb äßnticßer ©enterbe außerhalb ben
.größten. Tie ©efeüfcßaft ift gegrünbet in .8üricß oon
Renten, unter benen einige Sanfiers, ein Ingenieur, ein

Arjt unb oerfeßiebene ftaitfleute figurieren.
©aSiuerf glaiuil. Tie ©emeinbeoerfammlung ge»

neßmigte bie ©rftetlung eines eigenen ©aSroerfeS im
Setrage oon jirfa 200,000 gr.

.»Bettung („SWetflerblatt") Str. 36

SßaffcmrforguttgSanlage SReute. ($orr.) 9tun maeßt
fiiß aud) bie außerrßobifcße ©emeinbe Seute baran, al§
teßte biefes .^atbfantons, eine 2Bafferoerforgungs= unb
ftqbrantenanlage p erftetlen. Tie Ausarbeitung bes
bepglicßen projettes ift bereits erteilt roorben unb foil
bie AuSfüßrung ber Anlagen naeß ©ingang ber nötigen
ißtäne unb Serecßnungen oßne Serpg in Angriff ge=

nommett roerben. Ter ©runb, roeSßalb bie ©emeinbe
fo lange pgerte, ift ßauptfäcßlid) barin p fueßen, baß
fieß an bem jiemlicß tief gelegenen Drte ber Stangel an
Trinfroaffer roeniger füßlbar als anberSroo maeßte, roeil
gute Quellen bie laufenden Srunnen genügenb fpeiften.
greilicß feßlte ber Scßuß gegen geuerSgefaßr unb mag
rooßl biefer Umftanb mitgeßolfen ßaben, baß bie AuS=

füßrung einer rationellen SBafferoerforgung enblicß aueß
ßier befißloffen rourbe. Ter Äanton Appenzell ift benn
aueß in ber glücflicßcn Sage, rooßl bie ßöcßften Sub»
oentionen an bie ©emeinben für foleße 3t»ede p ent»

rießten. A.
Söaffcruerforgung @gg bei glatoil. Tie Sürger»

oerfammlung glatoil befißloß oorleßten Sonntag bie

©rftetlung einer Trinfroaffer» unb ,£)pbrantenoerforgung
auf ber @gg im Anfcßluß an bie biSßerige SBaffer»
oerforgungSanlage glaroil.

£itcrntur.
©arl i|jatatt)S „gadf « Äalettber für bas gaßr 1906"

finb foeben in oerfeßiebenen Ausgaben für URetall»

ittbuftric, ©ilrtlcr, ©ießer, ftupferfdjntiebe, Slaftßitten«
batter unb ©djloffer, Slctttpttcr uttb gnftallateure pm
greife oon Stf. 2.10 in Seinroanb gebunben, erfeßienen.
Serlag oon ©arl ißatafp, Stetatlotecßnifcße Smßßanb»
lung, Serlin S. 42, Sriigenftraße 100.
©in guter gacßfalenber ift eineS ber unentbeßrlicßften

r ^ <

Fachblätterverlag
W. Senn-Holdinghausen

Zürich (Bleicherweg 38).

U
ÄVis an unsere Inserenten.

Unsere Uachblätter werden an folgenden
Tagen expediert:

Montag Abend Bau-Blatt I
Dienstag „ Der Installateur
Mittwoch „ Handwerker-Ztg.
Donnerstag „ Holz
Freitag „ Bau-Blatt II
Samstag „ Industrie-Zeitung

mit Textil-Zeitung.

Inserate fllr die nächste Nummer dieser Blätter müssen unbedingt

2 Tage vor dem Expeditionstage
eingeliefert werden. -

58g Jllnstr. schweiz. Haudw.

anzuweisen, ist man auf den Widerstand der betreffenden
Grundbesitzer gestoßen, die sich in ihren Privatrechten
verletzt glauben. Der Regierungsrat sucht zu vermitteln.
Gelingt es nicht, so wird der Landrat an Hand der
Expropriationsbestimmungen entscheiden müssen.

Stahlfabrik Gurtnellcn (Uri). Vorletzten Samstag
sind die ersten 20 Waggons Roheisen für die Stahl-
fabrikation eingetroffen. Die neue Fabrik ist schon seit
zirka IV- Monaten unter Dach, und wenn die Arbeiten
so fortschreiten, dürfte im Dezember mit der Stahl-
fabrikation angefangen werden können.

Fabrikbante in Kradolf. Die Gemeinde liefert für
eine zu erstellende Schifflistickerei das notwendige Kies
auf den Platz und hat sich auch verpflichtet, den Bau-
platz trocken zu legen. Das heißt, der Industrie entgegen-
kommen.

Bauwesen in Elgg. Um ihr letztes Jahr mit einer
Kapazität von 700 Pferdekräften erstelltes Elektrizitäts-
werk richtig auszunützen, hat die Zivilgemeinde laut dem

dortigen „Volksbl." folgende Beschlüsse gefaßt: Erstens
wurde, um Industrie heranzuziehen, im Bahnhofquartier
ein Komplex Land von 28 Jucharten angekauft, das die
Gemeinde an Industrielle zu Bauzwecken gratis abgibt.
Zweitens wurde ein Vertrag genehmigt, über Landschenk-

ung an die Firma Wegelin à Schweizer zur Er-
richtung einer Weberei von 200 Webstühlen längs
der Bahnlinie, eventuell mit Geleiseanschluß. Und drittens
beschloß die Gemeinde die Eindeckung des Seegrabens und
und Anlage von Straßenzügen in diesem angekauften
Land. Der Bau der Weberei und der Straßen wird
sofort in Angriff genommen und soll der Betrieb im
nächsten Herbst beginnen. Die Weberei erfordert zirka
100 Arbeitskräfte.

Die Winterthurer Maschinenfabriken Gebrüder Snlzer
und Lokomotivfabrik werden auf Frühjahr den freien
Samstagnachmittag einführen und zwar für die
Arbeiter wie für das Bureaupersonal. Die Fabrikleit-
ungen verkürzen damit aus freien Stücken die wöchent-
liche Arbeitszeit von 60 auf 57 Stunden in der Art,
daß an den übrigen Wochentagen die bisherige Arbeits-
zeit beibehalten, am Samstag mittag aber um 12'/z
Uhr Feierabend gemacht wird. Zugleich wird eine Er-
höhung des Stundenlohnes um 5 °/o eintreten. Ein
Vorbehalt für die Zukunft wurde von der Fabrikleitung
in dem Sinne gemacht, daß, wenn die Revision des
Fabrikgesetzes die grundsätzliche Festlegung des Zehn-
stundentages bringen würde, eine andere Verteilung der
Wochenarbeitszeit eintreten sollte, es sei denn, man könnte

trotz Freigebung des Samstag Nachmittages die gegen-
wältige geringe Ueberschreitung dieses Zehnstundentages
an den übrigen Wochentagen beibehalten.

Hölloch im Mnotathal. Gemäß den Bestimmungen
der Konstituierung der von 12 Beteiligten gegründeten
Aktiengesellschaft zur Ausbeutung des Höllochs im Muotatal
hat die Gesellschaft folgenden Zweck: Die gewerbliche
Ausbeutung der Höllochhöhlen im Muotatal durch In-
stallation der elektrischen Beleuchtung in denselben, eines
elektrischen Trams, von beleuchteten Brunnen, Waffer-
fällen, ferner durch Veranstaltung von Festen, Konzerten,
Ausflügen, alles mittelst Erhebung von Eintrittsgeldern.
Ferner durch Anlage verschiedener Transportmittel, Re-
staurants, Cafös, Hotels, Verkauf von Photographien,
Ansichtspostkarten und ähnlicher Gewerbe außerhalb den
Höhlen. Die Gesellschaft ist gegründet in Zürich von
Herren, unter denen einige Bankiers, ein Ingenieur, ein
Arzt und verschiedene Kaufleute figurieren.

Gaswerk Flawil. Die Gemeindeversammlung ge-
nehmigte die Erstellung eines eigenen Gaswerkes im
Betrage von zirka 200,000 Fr.

.-Zeitung („Meisterblatt") Nr. 3«

Wasserversorgungsanlage Reute. (Korr.) Nun macht
sich auch die außerrhodische Gemeinde Reute daran, als
letzte dieses Halbkantons, eine Wafferversorgungs- und
Hydrantenanlage zu erstellen. Die Ausarbeitung des
bezüglichen Projektes ist bereits erteilt worden und soll
die Ausführung der Anlagen nach Eingang der nötigen
Pläne und Berechnungen ohne Verzug in Angriff ge-
nommen werden. Der Grund, weshalb die Gemeinde
so lange zögerte, ist hauptsächlich dann zu suchen, daß
sich an dem ziemlich tief gelegenen Orte der Mangel an
Trinkwasser weniger fühlbar als anderswo machte, weil
gute Quellen die laufenden Brunnen genügend speisten.
Freilich fehlte der Schutz gegen Feuersgefahr und mag
wohl dieser Umstand mitgeholfen haben, daß die Aus-
führung einer rationellen Wasserversorgung endlich auch
hier beschlossen wurde. Der Kanton Appenzell ist denn
auch in der glücklichen Lage, wohl die höchsten Sub-
ventionen an die Gemeinden für solche Zwecke zu ent-
richten.

Wasserversorgung Egg bei Flawil. Die Bürger-
Versammlung Flawil beschloß vorletzten Sonntag die

Erstellung einer Trinkwasser- und Hydrantenversorgung
aus der Egg im Anschluß an die bisherige Wasser-
Versorgungsanlage Flawil.

Literatur.
Carl Patakys „Fach-Kalender für das Jahr 1906"

sind soeben in verschiedenen Ausgaben für Metall-
industrie, Gürtler, Gießer, Kupferschmiede, Maschinen-
bauer und Schlosser, Klempner und Installateure zum
Preise von Mk. 2.10 in Leinwand gebunden, erschienen.
Verlag von Carl Pataky, Metallotechnische Buchhand-
lung, Berlin S. 42, Prinzenstraße 100.
Ein guter Fachkalender ist eines der unentbehrlichsten
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|)ülf§mittel bes ^raftifers bei ber 2Iu§üf>urtg feines
53erufe§. f£)em fßerlag fteï)t bei ber 2lu§waf)l be§ ber

f]3ra£t§ entnommenen Stoffes eine 26=jäf)rige ©rfatjrung
unb engfte fßerbirtbung mit ber ißrajtS jur Seite.

®ie im gleichen Vertage erfrfjeinenben beiben 3ad)=
^eitfct)riften „®er ^Metallarbeiter" unb bie „®eutfdje
Klempner «geitung" bitben bie natürliche förücfe jum
3lu§taufd) ber Meinungen für ben fßerlag mit ber fßrajiS
unb fie ermöglichen e§ auch, ba§ jeber neu erfdjeinenbe
Jahrgang entfprechenb ben 3ortfcl)ritten ber Sechnif eine

burchgreifenbe Sßerbefferung unb SSeroollftänbigung er«

fährt, bie ben jeroeiligen 93ebürfniffen ber Fachleute
Rechnung trägt unb bie 2Bünf<he berücffichtigt, welche
au§ ben Greifen ber langjährigen greunbe bes Kaien«
ber§ laut werben.

^m felben Berlage ift auch noch nu Maftl)tneitbaucr«
unb Metallarbeiter « Kaieuber erfd)tenen, ber bei ent«

fprechenb einfacherer Slusftattung für SRf. 1. 10 $u be«

jiehen ift.

Jlit0 Her Prairi« — £wr Hie Jlrima.
PFnweti.

NB. ©erfanfä« unb Saufcbgefut^e werben unter biefe
fRubrif nid)t aufgenommen, fragen, welche „unter ®l)'ffre"
erfd)einen follen, wolle man 20 @të. in Marten (für 3ufenbung
ber Offerten) beilegen.

866. SBeldjeë ift bie oorteilljaftefte ïrocfenanlage für
©retter auë Tannenholz unb wie bod) ftelit fid) eine berartige
Slnlage Offerten unter ©hiffre © 866 an bie ©çpebitiou.

867. 2Ber bätte einen gebrauchten, aber noch gut erhaltenen
@d)räntapparct zum Sdjrünten non ©anbfägeblättern biuig ab»

Zugeben
868. SBer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene Slbridjt«

unb ®ictehobelmafd)ine biUigfi abzugeben? Offerten an ®ebr.
©tuber. Med), ©ibem (©olotburn).

869. SBer liefert ganze mafdjinelle @inrid)tungen in etne
mech. ©epreinerei mit Kraftbetricb unb ju welchem ©reië Offerten
an 2lrnolB 8eber, ©ebreinermeifter, SBtl, Sezirf Saufenburg.

870. 958er ift Sieferant non : 1. 2Beübled)nägeln auë etahl
für §oljoerbinbungen, 2. ßolzfournter in 5 mm ©tärfe in |>art«
hbljern Offerten un ®. iRo.hfd)ilb, ®iejjenbofen.

871. 3ßer ift Sieferant oon ©eftanbteüen, wie ©tafjlbänber,
Slufjugfebern rc. zur gabrifation oon ÇoI^roHaben Offerten unter
©hiffre 8 871 bef. bie ©jcpeb.

878. SBa hätte sirfa 100 m ©e'eife für SRoHwagen, 43 cm
©purweite, famt 2 ®rebfd)eiben unb etnigen leichten fRoilwagen
billig abzugeben?

873 a. SBer liefert an SBieberoertäufer Marmortifche oon
60, 70 bië 80 cm ®urdjmeffer mit ©chmiebeifengeftell? b. SBer
liefert atë Spezialität harthölzerne runbe unb oiereclige Tifdje
an SBieberoertäufer Offerten unter ©hiffre © 873 an bie ©jp.

874. ©ibt e§ in ®eutfd)Ianb ein gleiches ober ähnliches
gadjblatt mit grage« unb Slntwortfaften, wie ber „gnftaflateur" i

.=3eitnng („Meifterblatt") &81

ober baS „©aublatt", wenn ja, wo erfdjeint baêfelbe? 3um oorauS
heften ®anf.

875. SBer hätte einen gebrauchten, noch in gutem 3«ftanbe
befinblichen èxheibenljobel unb eine breifeitige fjobelmafdjine ab«

Zugeben unb zu welkem fßreife? Offerten unter ©hiffre 8 875
an bie ©jpebition.

876. SBo erhält man ©ureauftühle mit ©ifenfpinbeln ober
wer fabriziert fpezietl ©ureaumöbel?

877. SBie hod) red)net man bie ©etriebSfoften für eine
©ferbefraftftunbc einer ®ampfmafd)ine ober eineë ©jplofiong:
motorê oon z©ta 15 PS, mit gnbegriff aller ©erbraud)Smateria=
lien, Stmortifation, ©erzinfung, ©ebienung :c.?

878. 28er fabriziert ober liefert SBertzeuge, wie IRobr«
fdjneifcer, ©iegzangen, Muffenzangen ic. für ©ergmanmgfolierrobr?

879. 5at es in ber Schweiz ©djmirgelbredjioerte? SBenu

ja, wirb um Offerte 5000filoweife oon ©taub« unb Körnerfdjmirgel
gebeten. Offerten unter ©hiffre M 879 bef. bie ©jpeb.

880. SBeldje girma liefert bie heften uno biHigften SBaren«
aufzüge für StranSmiffionSbetrieb ©oentueH bitte um Offerten
nehft 3eid)nung unb ©efdjreibung fit. einen Teigmarenaufzug oon
250 bezw. 500 Kg. Tragfraft unb jtrïa 12 m görberböbe. 3«gr.
21. Steinbrüche!, 3ürid) IV, îurnerftrahe 28.

881. ®ibt eë ein ©inbemittel, um auë ©ägmehl unb
Mafd)inenhobelfpänen Ülöhe in ©aetfteinform anfertigen zu fönnen,
welche fid) zum 2luëmauern oon 3'fifä)enwänben eignen? 908er

liefert eoeut. ein foldjeë ©inbemittel unb lennt ein bezügl. ©er«
fahren

883. SBer hätte eine gut erhaltene ®aêgewinbfd)neibftuppe
oon 1—2" billig abzugeben unb wer liefert neue? Offerten an
©mil gten, fiupferfdjmieb, Oberägeri.

883. ©in feit fünf fahren beftehenbeë fiamtn auë 3cment=
fteinen fdjwitjt heftig oom Manfarbenboben aufwârtë bis über
®ad), woburch bie 25apeten im 3immer bië auf bie an baë Kamin
anftoßeuben Süßänbe feucht unb braun gejïecft werben. 9EBelcheê

ift bie llcfache Du fer ©cfdjeinung nnb wie lanti fie oertrieben
werben

884. SBer liefert amerifanifche ©ptralbohrer mit ganz ge=

fd)loffener ©chneibe?
885. SBer liefert Kamin« unb SRu&türen, fowie ®ampf=

jaloufien in Küchen an SBteberoerläufer? Stuf welche Maße unb
ZU welchen fßreifen firb biefelben erhältlich?

886. 3ßeld)e fdjioeizetifdje Motorenfabrif baut oertitale
©enzinmotoren mit Magnetzünbung (®pnamo), 3hä"^rr mit
SHippentühtung, ohne ©entile, mit Kolbenfieuerung (2 îattmotor),
aûeë möglichft ieid)t gebaut, fobaji ber ganze Motor (ohne @cf)mung«
rab z« liefern) baë @eu>id)t oon 50 Kilo nidjt überfteigt? @eü.
Offerten an 2llbcrt Stuffer, mech «eleftr. SBertftätte, ®hun.

887. SBer liefert fRahmen zu Souië XV. ©ettftatten unb
ZU welchen greifen bei ©ezügen oon 100 ®arnüuren auf einmal?
Offerten unter ©hiffre S 887 an bte ©jçpebition.

888. 908er oermietet ober oertauft ®roc!enbagger (auöh
©reifbagger), für größere $auë«gunbamente oerwenbbar, mit
9900 Kubitmeter Slrbeitéleifiung per 10 ©tunben unb eingerichtet
für SRafdjinenbetrieb (Kraft oorhanben)? Offerten unter ©hiffre
3 888 an bie ©jpebüion.

Hutttorteu.
2luf grage 827. Karl ïhalmann, med). SBertftätte, ©täfa,

l übernimmt bie gabritation oon Setailë für eine ©pczialmafdjine.

W. WOLF
INGENIEUR

vormals 1215 05

Wolf & Weiss
ZÜRICH I

Brandschenkestrasse 7.

Spezialität :

Werkzeug-Maschinen. — Lager.

Nr. 3K Jllnstr. schweiz. Haudw.

Hülfsmittel des Praktikers bei der Ausübung seines

Berufes. Dem Verlag steht bei der Auswahl des der

Praxis entnommenen Stoffes eine 26-jährige Erfahrung
und engste Verbindung mit der Praxis zur Seite.

Die im gleichen Verlage erscheinenden beiden Fach-
zeitschriften „Der Metallarbeiter" und die „Deutsche
Klempner-Zeitung" bilden die natürliche Brücke zum
Austausch der Meinungen für den Verlag mit der Praxis
und sie ermöglichen es auch, daß jeder neu erscheinende

Jahrgang entsprechend den Fortschritten der Technik eine

durchgreifende Verbesserung und Vervollständigung er-
fährt, die den jeweiligen Bedürfnissen der Fachleute
Rechnung trägt und die Wünsche berücksichtigt, welche
aus den Kreisen der langjährigen Freunde des Kalen-
ders laut werden.

Im selben Verlage ist auch noch ein Maschinenbauer-
und Metallarbeiter-Kalender erschienen, der bei ent-
sprechend einfacherer Ausstattung für Mk. 1. 16 zu be-

ziehen ist.

Ans der Wraris — Mr die Urams.
ZSraaen.

blL. Verkaufs- und Tauschgesuche werden unter diese
Rubrik nicht aufgenommen. Fragen, welche „unter Chiffre"
erscheinen sollen, wolle man 20 Cts. in Marken (für Zusendung
der Offerten) beilegen.

866. Welches ist die vorteilhafteste Trockenanlage für
Bretter aus Tannenholz und wie hoch stellt sich eine derartige
Anlage? Offerten unter Chiffre B866 an die Expedition.

867. Wer hätte einen gebrauchten, aber noch gut erhaltenen
Schränkapparvt zum Schränken von Bandsägeblättern biuig ab-
zugeben?

868. Wer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene Abricht-
und Dickehobclmaschine billigst abzugeben? Offerten an Gebr.
Stuber. Mech, Bibern (Solothurn).

866. Wer liefert ganze maschinelle Einrichtungen in erne
mech. Schreinerei mit Kraflbetrieb und zu welchem Preis? Offerten
an Arnold Leber, Schreinermeister. Wil, Bezirk Laufenburg.

876. Wer ist Lieferant von: 1. Wellblechnägeln aus Stahl
für Holzverbindungen, 2. Holzfournicr in 5 mm Stärke in Hart-
hölzern? Offerten an D. Rochschild, Dießenhofen.

871. Wer ist Lieferant von Bestandteilen, wie Stahlbänder,
Aufzugfedern zc. zur Fabrikation von Holzrolladen? Offerten unter
Chiffre L 87l bes. die Exped.

872. Wer hätte zirka l00 m Geleise für Rollwagen, 43 cm
Spurweite, samt 2 Drehscheiben und emigen leichten Rollwagen
billig abzugeben?

875 s. Wer liefert an Wiederverkäufer Marmortische von
60, 70 bis 80 cm Durchmesser mit Schmiedeisengestell? k. Wer
liefert als Spezialität harthölzerne runde und viereckige Tische
an Wiederverkäufer? Offerten unter Chiffre B873 an die Exp.

874. Gibt es in Deutschland ein gleiches oder ähnliches
Fachblatt mit Frage- und Antwortkasten, wie der „Installateur" >

-Zeitung („Meisterblatt") 581

oder das „Baublatt", wenn ja, wo erscheint dasselbe? Zum voraus
besten Dank.

875. Wer hätte einen gebrauchten, noch in gutem Zustande
befindlichen Scheibenhobel und eine dreiseitige Hobelmaschine ab-
zugeben und zu welchem Preise? Offerten unter Chiffre L875
an die Expedition.

876. Wo erhält man Bureaustühle mit Eisenspindeln oder
wer fabriziert speziell Bureaumöbel?

877. Wie hoch rechnet man die Betriebskosten für eine
Pferdekraftstunde einer Dampfmaschine oder eines Explosions-
motors von zirka IS ?8, mit Inbegriff aller Berbrauchsmateria-
lien, Amortisation, Berzinsung, Bedienung zc.

878. Wer fabriziert oder liefert Werkzeuge, wie Rohr-
schneider, Biegzangen, Muffenzangen zc. für Bergmann-Jsolierrohr?

876. Hat es in der Schweiz Schmirgelbrechwerke? Wenn
ja, wird um Offerte 5000kiloweise von Staub- und Körnerschmirgel
gebeten. Offerten unter Chiffre M 879 bef. die Exped.

886. Welche Firma liefert die besten uno billigsten Waren-
aujzüge für Transmissionsbetrieb? Eventuell bitte um Offerten
nebst Zeichnung und Beschreibung für einen Teigwarenaufzug von
2S0 bezw. 500 Kg. Tragkrast und zirka 12 w Förderhöhe. Jngr.
A. Steinbrüche!, Zürich IV, Turnerstraße 28.

881. Gibt es à Bindemittel, um aus Sägmehl und
Maschinenhobelspänen Klötze in Backsteinform anfertigen zu können,
welche sich zum Ausmauern von Zwischenwänden eignen? Wer
liefert event, ein solches Bindemittel und kennt ein bezügl. Ver-
fahren?

882. Wer hätte eine gut erhaltene Gasgewindschneidkluppe
von l—2" billig abzugeben und wer liefert neue? Offerten an
Emil Jten, Kupferschmied, Oberägeri.

885. Ein seit fünf Jahren bestehendes Kamin aus Zement-
steinen schwitzt heftig vom Mansardenboden aufwärts bis über
Dach, wodurch die Tapeten im Zimmer bis auf die an das Kamin
anstoßenden Wände feucht und braun gefleckt werden. Welches
ist die Ursache vuser Erscheinung und wie kann sie vertrieben
werden?

884. Wer liefert amerikanische Spiralbohrer mit ganz ge-
schlossener Schneide?

885. Wer liefert Kamin- und Rußtüren, sowie Dampf-
jalousien in Küchen an Wiederverkäufe!? Auf welche Maße und
zu welchen Preisen sind dieselben erhältlich?

886. Welche schweizerische Motorenfabrik baut vertikale
Benzinmotoren mit Magnetzündung (Dynamo), Zylinder mit
Rippenkühlung, ohne Ventile, mit Kolbensteuerung (2 Taktmotor),
alles möglichst leicht gcbaut, sodaß der ganze Motor (ohne Schwung-
rad zu liefern) das Gewicht von S0 Kilo nicht übersteigt? Gefl.
Offerten an Albert Nusser, mech -elektr. Werkstätte, Thun.

887. Wer liefert Rahmen zu Louis XV. Bettstatten und
zu welchen Preisen bei Bezügen von 100 Garnituren auf einmal?
Offerten unter Chiffre B 887 an die Expedition.

888. Wer vermietet oder verkauft Trockenbagger (auch
Greifbagger), für größere Haus-Fundamente verwendbar, mit
9900 Kubikmeter Arbeitsleistung per 10 Stunden und eingerichtet
für Maschinenbetrieb (Kraft vorhanden)? Offerten unter Chiffre
Z888 an die Expedition.

Antworten.
Auf Frage 827. Karl Thalmann, mech. Werkstätte, Stäfa,

> übernimmt die Fabrikation von Details für eine Spczialmaschine.
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